
schluss bei uns erworben haben. Alle haben die zentralen 

Prüfungen bestanden und wurden in die 7. Klasse versetzt. 

Dies ist ein riesiger Meilenstein für uns und wir sind stolz auf 

alle Schüler und Lehrer, die das möglich gemacht haben. Wir 

danken Gott dafür, dass er uns und den Kindern mit deren  

Familien diesen Traum erfüllt hat!  

Und natürlich entlassen wir diese Kinder nicht, sondern sie 

lernen direkt bei uns weiter. Unsere 7. Klasse ist jetzt also  

unsere erste Kids of Hope Gesamtschulklasse. 

Die Kinder sind sehr stolz und freuen sich auf eine neue  

Uniform, neue Lehrer und neue Fächer wie Wirtschaft,  

Hausa (als Zweitsprache), Politik und Landwirtschaft.  

Diese sind vom nigerianischen Lehrplan vorgegeben und  

notwendig, um in sechs Jahren das nigerianische Zentral-

abitur bestehen zu können. 

 

NEUBAU 

Aus Platzmangel haben wir in diesem Schuljahr unsere  

Garage zu zwei Klassenräumen umgebaut und sind mit dem 

Ergebnis recht zufrieden. Trotzdem beten wir für Gelder 

für ein neues Gebäude. Momentan haben wir zwei potentielle 

Spender in Aussicht. Bitte betet mit uns, dass es gelingt und 

wir im neuen Jahr mit dem Bauen beginnen können. 
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Hallo ihr Lieben, 

herzliche Grüße aus dem schönen Monheim am Rhein.  

Ja, wir sind immer noch in Deutschland! Aber mehr dazu 

später. Die letzten zehn Monate in Deutschland waren  

sehr erlebnisreich für uns als Familie. Die Kinder haben  

sich tapfer im fremden, deutschen Schulsystem geschlagen 

und wir haben die Ferien größtenteils ruhig und erholsam 

in Monheim verbracht. Bei Kids of Hope ging es derzeit 

nicht so ruhig zu. 

 

KIDS OF HOPE KINDERGARTEN, GRUNDSCHULE UND  

GESAMTSCHULE! 

Wir freuen uns riesig, euch mitteilen zu können, dass im 

Juli 2024 unsere ersten 12 Schüler einen Grundschulab-
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NEUE KINDERGARTENKINDER 

Wie jedes Jahr wurden auch dieses Jahr wieder neue 

Kinder im Alter von drei Jahren bei uns aufgenommen. 

Zehn davon kommen aus benachteiligten Familien und 

wurden beim Auslosen ausgewählt. Da wir jedes Jahr 

wesentlich mehr Bewerber als Sponsoren und Plätze 

haben, haben wir vor einigen Jahren das Losverfahren 

eingeführt, um fair und transparent zu ermitteln, wer 

einen der heiß begehrten Plätzen bei uns bekommt. Wir 

danken allen, die diesen Sommer eine neue Patenschaft 

begonnen haben und freuen uns über jeden, der noch 

dazu kommt. Falls du Interesse hast, ein Kind bei uns mit 

40 Euro im Monat zu unterstützen und ihm oder ihr so 

eine qualitativ hochwertige Bildung zu ermöglichen, 

melde dich einfach per E-Mail. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ALPHABETISIERUNGSPROGRAMM 

Ab Januar möchten wir wieder unser Alphabetisierungs-

programm am Nachmittag anbieten. Hier können Kinder 

ab 8 Jahren, die auf andere lokale Schulen gehen und 

noch nicht lesen und schreiben können bei uns ein Jahr 

lang nachmittags lesen lernen. Es gibt so viel Bedarf!  

Da die Kinder alle aus armen Familien kommen,  

brauchen wir auch hier finanzielle Unterstützung.  

Mit einer einmaligen Gabe von 25 Euro kannst du es 

einem Kind ermöglichen, in 2025 lesen und schreiben  

zu lernen. Den Wert davon brauche ich, denke ich nicht 

näher zu beleuchten.  

 

 

 

 

Mit 40 Euro im 

Monat kannst du 

es einem Kind 

ermöglichen,  

bei uns in den 

      Kindergarten und später in die Schule zu gehen. Die Kinder  

      bekommen bei uns außerdem eine Mahlzeit am Tag, die dazu  

      beiträgt, dass sie gesund aufwachsen. 



WEIHNACHTSGESCHENKE 

Wenn du schon ein Patenkind bei uns hast, hast du auch 

dieses Jahr wieder die Gelegenheit, es zu Weihnachten 

zu beschenken. Für 15 Euro kaufen wir vor Ort etwas 

zum Anziehen, ein Spielzeug und ein Buch. Das Geld 

kannst du einfach auf unser Konto mit Globe Mission 

überweisen und als Verwendungszweck „Projekt 485 

Weihnachtsgeschenk“ angeben. Wer es persönlicher 

mag, kann natürlich auch ein Päckchen schicken.  

Allerdings ist der Postweg momentan lang und die  

Päckchen werden wahrscheinlich nicht mehr vor Weih-

nachten ankommen. Mehr Infos zu den Weihnachts-

geschenken verschicke ich gerne auf Anfrage.  

 

FAMILIE JOHN 

Seit Ende November 2023 sind wir jetzt in Deutschland 

und genießen die Nähe der Familie (von Stefanie) und 

die konstante Strom- und Wasserversorgung.  
 

Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere Arbeit in  

Nigeria auch ohne uns gut weiterläuft. Wir sind regel-

mäßig in Kontakt mit den Leitern vor Ort und nehmen 

regelmäßig online an Besprechungen teil. Wir sind stolz 

auf unser Team vor Ort! 

Für uns geht es jetzt darum, uns auf das weitere Wachs-

tum zu konzentrieren. Die Grundschule braucht ein  

neues Gebäude, um genügend Platz für zwei Klassen in 

jeder Altersgruppe möglich zu machen. Die Gesamt-

schule braucht früher oder später nicht nur ein eigenes 

Gebäude, sondern auch mehr Computer, ein Physik- und 

ein Chemielabor sowie Kunst- und Musikräume. Wir  

wünschen uns eine Mehrzweckhalle, die sowohl als Aula 

als auch als Sporthalle genutzt werden kann. 

Außerdem möchten wir es unseren Schülern ermögli-

chen, schulbegleitend ein Handwerk zu lernen. So sollen 

mit der Zeit verschiedene Werkstätten auf unserem 

Grundstück entstehen. Nicht zuletzt soll auch der Kinder-

garten irgendwann aus den angemieteten Räumen aus-, 

und auf unser eigenes Grundstück umziehen. 

Zusätzlich wünschen wir uns einen Kontakt zu einem 

amerikanischen Schulbuchverlag, der es uns ermöglicht, 

in Nigeria selbst Material zu drucken und zu verbreiten. 

Dies verspricht, die Qualität der Bildung vieler Schüler 

durch den Gebrauch von guten hochwertigen Materialen 

zu verbessern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



All dies zu kommunizieren und Sponsoren zu finden ist 

nicht einfach. Deswegen wollen wir weiter unsere Fühler 

ausstrecken und neue Kontakte knüpfen. Auch über 

Deutschland hinaus. 

Deswegen haben wir uns bei einer Leiterschaftsschulung 

bei YWAM (Youth With A Mission – Deutsch: Jugend mit 

einer Mission) Orlando in den USA angemeldet.  

Mitte März wollen wir also unsere Zelte in Deutschland 

wieder abbrechen und als Familie für einige Zeit in die 

USA gehen. Dort wollen wir uns weiterbilden, aber auch 

Kontakte knüpfen, die uns in den oben erwähnten  

Bereichen weiterhelfen können. 

 

Wir glauben, dass Gott noch viel mit uns in Vom in Nigeria 

vorhat. Und wir vertrauen darauf, dass unsere Aufenthalte 

in Deutschland und den USA auf verschiedenen Ebenen 

Früchte tragen werden und auch für uns als Familie eine 

Zeit sein wird, in der wir Gottes Wirken, Versorgung, einen 

Schutz und Seine Macht hautnah erfahren dürfen. 

 

Wir freuen uns, dass du ein Teil dieser Arbeit und dieser 

Vision bist. 

 

 

Mit lieben Grüßen und Gottes Segen,  

 

Dachung und Steffi  
mit Niri, Sam, Tyang und Kim 
 

 

 

 

 

 

stefanie.john@globemission.org 

dachung.john@globemission.org 

Facebook: @kidsofhopenigeria 

Instagram: @kidsofhopenigeria 

 

POSTADRESSE 

Dachung und Stefanie John 

c/o Globe Mission e.V. 

Güterstraße 37 46499 Hamminkeln 

 

 

 

 

 

 

 

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG 

Wie die meisten von euch wissen, erhalten Dachung 

und ich kein Gehalt. Unser Einkommen besteht aus 

Einzelspenden von Personen, die uns finanziell unter-

stützen. Jeder Betrag ist willkommen. Ob monatlich 

oder einmalig. Helft uns, die Arbeit die Gott uns aufs 

Herz gelegt hat auszuführen. 

 

 

BANKVERBINDUNG 

 

Globe Mission | Evangelische Bank e.G. 

IBAN DE20 5206 0410 0004 0022 53 

BIC GENODEF1EK1 

Vermerk: John 

Für Spenden für den Kindergarten oder Patenkinder als 

Vermerk bitte “Projekt 485 Kindergarten John” angeben. 

               WIR FREUEN UNS, VON EUCH ZU HÖREN! 


